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14.44 

Abgeordneter Philip Kucher (SPÖ): Herr Präsident! Geschätzte Frau Bundesminis-

terin! Herr Bundesminister! Meine geschätzten Kolleginnen und Kollegen! Es ist durch-

aus angenehm, dass es nach den intensiven Budgetberatungen, nach den durchaus 

hitzigen Debatten auch Punkte gibt, bei denen wir positiverweise einmal alle 

gemeinsam einem Gesetzesantrag zustimmen können. 

Konkret geht es um eine parteiübergreifende Initiative für eine Facharztausbildung im 

Bereich der Kieferheilkunde, der Kieferorthopädie, und ich möchte für die parteiüber-

greifende Initiative ganz herzlich Gabi Schwarz, die hier sitzt, Gerhard Kaniak von der 

FPÖ, den ich gerade nicht sehe, Ralph Schallmeiner und Gerald Loacker Danke 

sagen.  

Ich glaube, es ist wichtig, im Gesundheitsbereich immer wieder gemeinsam diese 

Initiativen zu setzen, gerade auch deshalb, weil es in den letzten Tagen durchaus 

kritische und heftige Diskussionen gegeben hat. 

Eine der letzten zentralen Neuerungen war die Gratiszahnspange bei schweren Zahn-

fehlstellungen – das war unter Alois Stöger, der hier sitzt. Ich glaube, es wäre wichtig, 

derartige Initiativen auch in Zukunft weiter aufzunehmen. (Beifall des Abg. Drozda.) 

Herr Bundesminister Anschober, es ist kein Selbstzweck der Opposition, wenn sie ein-

mal kritisch sagt, dass in der Gesundheitspolitik mehr passieren müsste, Sie könnten 

das durchaus als Unterstützung auffassen. Falls das falsch rübergekommen ist: Es soll 

eine Unterstützung für die Menschen in Österreich sein, die das brauchen.  

Es gibt so Mosaiksteine, Beispiele, wie heute bei der Zahnheilkunde, bei denen man 

auch in Zukunft parteiübergreifend aktiv werden könnte. Uns als Sozialdemokratie ist 

es immer sehr wichtig, dass alle Menschen in Österreich, egal in welchem Bundesland 

sie wohnen, ob in der Stadt oder am Land, egal welchen Beruf sie haben, wirklich 

gleich gute Leistungen erhalten. Ich glaube, das wäre vielleicht eine spannende 

Initiative, miteinander sollten wir das auch ähnlich gut schaffen. Wir wären jederzeit 

bereit, da mitzutun.  

Danke aber zumindest dafür, dass der erste Schritt in Richtung Facharztausbildung in 

der Zahnheilkunde gelungen ist. Ich möchte auch ganz herzlich Frau Dr. Silli vom Ver-

band der österreichischen Kieferorthopädinnen und -orthopäden Danke sagen. Sie ist 

eine Dame, die sich, glaube ich, über zehn Jahre lang dafür engagiert hat, dass es 

eine Lösung gibt, in Wahrheit sogar noch länger, und es ist toll, dass es jetzt auch 

gemeinsam gelungen ist, diese Facharztausbildung für Kieferorthopädie in Österreich 



Nationalrat, XXVII. GP 20. November 2020 64. Sitzung / 2 

 

Version vom 18. Februar 2021, 17:16 nach § 52(2) GOG autorisiert 

zustande zu bringen. Ich freue mich auf eine Fortsetzung der Zusammenarbeit in 

anderen Themenbereichen. – Vielen Dank. (Beifall bei der SPÖ.) 

14.46 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort gemeldet ist Frau Abgeordnete Gabriela 

Schwarz. – Bitte, Frau Abgeordnete. 

 


